


Begründung

Änderung des Flächennutzungsplans in Heusweiler –
Ortsteil Holz- „Obere Ochsenweide“

"Grünfläche" statt "Wohnbaufläche"

Mit Schreiben vom 19.11.04 teilt die Gemeinde Heusweiler mit, dass in dem unten
bezeichneten Bereich die Reservefläche für Wohnbebauung  „Obere Ochsenweide“
aufgegeben werden soll. Der Flächennutzungsplan stellt für diesen Bereich „Wohnbaufläche“
dar und soll in „Grünfläche“ geändert werden.  Die Änderungsabsicht zielt darauf ab, im
Flächennutzungsplan eine den Zielen des Landesentwicklungsplans Siedlung entsprechende
Anzahl an Wohneinheiten in Wohnbauflächen darzustellen. Mit dem rechtskräftigen
Bebauungsplan „ Hinter der Galgenheck“ im Ortsteil Eiweiler ist eine ausreichende Zahl an
Wohneinheiten in der Bilanz des LEP Siedlung erreicht, deshalb kann die Reservefläche „Obere
Ochsenweide“ im Ortsteil Holz aufgegeben werden.

Umweltbericht

1. Einleitung
1.1  Das Planvorhaben

Die Gemeinde Heusweiler beabsichtigt die Aufhebung der Reservefläche für Wohnbebauung in
Heusweiler Holz, um die Zielzahlen für Wohneinheiten des LEP Siedlung im Flächennutzungsplan zu
erfüllen. Die Fläche umfasst 1,32 ha .



1.2  Ziele Fachgesetze und Fachplanungen

Im LEP Umwelt wird der Bereich als Siedlungsfläche mit überwiegender Wohnbebauung dargestellt.

Im Landschaftsplan wird dieser Bereich bereits als Grünfläche dargestellt.

Die Ziele des Landesentwicklungsplans Umwelt und des Landschaftsplans stehen dem Vorhaben nicht
entgegen. 

2. Umweltauswirkungen des Planvorhabens
Das Planvorhaben hat nach Prüfung der Umwelterheblichkeit keine erheblichen Umweltauswirkungen, 

Mit dem Planungsvorhaben ist kein Eingriff in Natur und Landschaft verbunden. Die
Umweltauswirkungen auf den Wasserhaushalt, die Luft und das Kleinklima sind nicht erheblich, bzw.
durch die Ausweisung als Grünfläche werden mögliche Umweltauswirkungen verhindert.

Nach der KlimaCarte des Stadtverbandes liegt das Planvorhaben in einem gering belasteten
Siedlungsklimatop, das keine aktive Ausgleichsfunktion besitzt. 

3. Zusätzliche Angaben
Umwelterheblichkeitsprüfung Planvorhaben Heusweiler Obere Ochsenweide

Die Umwelterheblichkeitsprüfung wird durch einen Lagevergleich zwischen dem jeweiligen Planvorhaben und den unten dargestellten räumlichen
Umweltqualitätszielen bzw. Umweltaspekten ermittelt. In einigen Prüfkriterien kann eine Prüfung sachgerecht erst auf der Ebene des
Bebauungsplans oder dann erfolgen, wenn eine Gesamtprüfung des Flächennutzungsplans nach § 5 (1) durchgeführt wird, weil Bewertungen im
Einzelfall, aus fachlichen Gründen bzw. räumlich konkretisiert derzeit nicht möglich sind.

Vorläufiges Ergebnis 

Geprüft wird Geprüft wird Erheblich ist FNP prüft B-Plan prüft Erheblich

Rechtsnorm Abwägungskriterium ja nein

Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

1 Europäische
Schutzgebiete Natura
2000  (FFH und
Vogelschutzrichtlinie) 

 Flächen-
Inanspruchnahme
Nachbarschaft

Erheblichkeit,
Alternative Verträglichkeitsuntersu

chung,
Genehmigungsantrag

 X

2 Besonders geschützte
Biotope nach
Naturschutzgesetz

 Flächen-
inanspruchnahme

Erheblichkeit,
Alternative

Vorrang Belange des
Naturschutzes,
Genehmigungsantrag

 X

3 Naturschutzgebiete  Flächen-
inanspruchnahme

Erheblichkeit,
Alternative

Antrag: Ausgliederung,
Ausnahme, Befreiung  X

4 Landschaftsschutz-
gebiete u.a.
Schutzgebiete und –
objekte nach SNG

 Flächen-
inanspruchnahme

Erheblichkeit,
Alternative

Antrag: Ausgliederung,
Ausnahme, Befreiung  X

5 Vorranggebiet der
Landesplanung,
Freiraumschutz

 Flächen-
inanspruchnahme

Erheblichkeit,
Alternative

Antrag
Zielabweichungs-
verfahren

 X

6 Vorranggebiet der
Landesplanung
(Naturschutz)

 Flächen-
inanspruchnahme

Erheblichkeit,
Alternative

Antrag
Zielabweichungs-
verfahren

 X

7  Biotopflächen aus
Biotopkartierung I, II,
III, ABSP, 

Flächen-
inanspruchnahme

Erheblichkeit,
Alternative

Vorrang Belange des
Naturschutzes  X

8  Eingriff in Natur und
Landschaft
(Bestandsaufnahme
vor Ort)

Veränderung der
Gestalt oder Nutzung
von Grundflächen

Vermeidung,
Verminderung des
Eingriffs,
Ausgleichsfläche

Vermeidung,
Verminderung des
Eingriffs,
Ausgleichsfläche- bzw.
–maßnahmen

 X

9  Faunistisch wertvolle Flächen- Erheblichkeit, Vorrang Belange des  X



Areale (Gutachten) inanspruchnahme Alternative Naturschutzes 

10  Biologische Vielfalt Nachhaltige
Einschränkung der
Vielfalt an Biotoptypen,
Beitrag der
Ausgleichsmaß-
nahmen zur
Biotopvielfalt 

nicht, durch Verweis
auf Prüfung auf der
B- Plan Ebene

durch TÖB-Auskunft

 X

Boden

11  Seltene, naturnahe
Böden

Flächen-
inanspruchnahme

durch TÖB-
Auskunft

durch TÖB- Auskunft
 X 

12  Bodenfunktionen z.B.:
Puffer-, Filterfunktion,
Natürliche
Fruchtbarkeit usw.

noch offen noch offen, ggf. nur
durch FNP –
Überprüfung nach §
5 (1) BauGB

noch offen, ggf. nicht,
Verweis auf Prüfung
auf der F-Plan-Ebene  

X

13  Altlaststandort Flächen-
inanspruchnahme

durch TÖB-
Auskunft

durch TÖB- Auskunft
 X

14  Standort mit
Kontaminations-
verdacht

Flächen-
inanspruchnahme

Erheblichkeit,
Kennzeichnungs-
pflicht

Gefährdungsab-
schätzung,
Kennzeichnungspflicht

 
X

15  Kriegsmunition Flächen-
inanspruchnahme

Erheblichkeit Textlicher Hinweis im
Bebauungsplan,
Hinweis in
Baugenehmigung

 
X

16  Bergbauliche
Einwirkungen,
tagesnaher Abbau

Flächen-
inanspruchnahme

Erheblichkeit Bebaubarkeit
 

X

17  Geologische
Störungen

Flächen-
inanspruchnahme

durch TÖB-
Auskunft

durch TÖB- Auskunft  X

Wasser

18 Oberflächengewässer  Flächen-
inanspruchnahme

Rücknahme der
Flächen-
Inanspruchnahme

Abstandsfläche zu
Gewässern X

19 Vorranggebiet der
Landesplanung
(Hochwasserschutz)

 Flächen-
inanspruchnahme

Erheblichkeit,
Alternative

Antrag
Zielabweichungs-
verfahren

 
X

20 Vorranggebiet der
Landesplanung
(Grundwasserschutz)

 Flächen-
inanspruchnahme

Erheblichkeit,
Alternative

Antrag
Zielabweichungs-
verfahren

 
X

21 Wasserschutzzone II  Flächen-
inanspruchnahme

Rücknahme der
Flächen-
Inanspruchnahme

nicht, Verweis auf
Prüfung auf der
F-Plan-Ebene

 
X

22
Überschwemmungsge
biete nach SWG,
Bestand und Planung

 Flächen-
inanspruchnahme

Rücknahme der
Flächen-
Inanspruchnahme

nicht, Verweis auf
Prüfung auf der
F-Plan-Ebene  

X

23  Wasserschutzzone III:
Grundwasserneu-
bildung

Flächen-
inanspruchnahme in
Wasserschutzzone III

durch TÖB-
Auskunft

nicht, Verweis auf
Prüfung auf der
F-Plan-Ebene

 
X

24 Wasserschutzzone III:
Schutz vor
Kontamination

Flächen-
inanspruchnahme in
Wasserschutzzone III

nicht, durch Verweis
auf Prüfung auf der
B- Plan Ebene

durch TÖB-Auskunft
 

X

25  Auen Flächen-
inanspruchnahme

Empfehlung einer
Alternative

nicht, Verweis auf
Prüfung auf der
F-Plan-Ebene

 
X

26  Oberflächengewässer:
Schutz vor
Kontamination

Nachbarschaft durch TÖB-
Auskunft

durch TÖB-Auskunft
 

X



Landschaft

27 Landschaftsbild,
Landschaftsgestalt
(Oberfläche/Relief)

nachhaltige
Beeinträchtigung

durch TÖB-Auskunft durch TÖB-Auskunft
 

X

28  Ziele des
Landschaftsplans

Zielkonflikt Lösung des
Zielkonfliktes

nicht, Verweis auf
Prüfung auf der
F-Plan-Ebene

 
X

Luft 

29 EU-Richtlinie
Luftqualität (92/62EG)

 Grenzwerte der
EU-Richtlinie
werden
eingehalten

durch TÖB-Auskunft durch TÖB-Auskunft

 X

Klima

30  Klimaausgleichsflächen
(KEG und
Abflussbahnen)

Überbauung
hochwertiger
Klimaausgleichsfl
ächen

Erheblichkeit Gebäudeanordnung
und Grünordnung  X

Bevölkerung, Gesundheit des Menschen

31 EU Richtlinie
2002/49/EG
Umgebungslärm

Nutzungskonflikt Lärm,
Abstandsminderu
ng zu
Emissionsquellen
wie z.B. Gewerbe,
Verkehrstrassen

Erheblichkeit Einhaltung Grenzwerte

 X

32  Nutzungskonflikt Luft Abstandsmind-
erung zu
Emissionsquellen
wie z.B. Gewerbe,
Verkehrstrassen

Erheblichkeit
Immissionsschutzmaß
nahmen  

X

33 Lärmschutzzonen
Flughafen
Saarbrücken

 Flächen-
inanspruchnahme
von
Lärmschutzzonen

Erheblichkeit Passive
Lärmschutzmaß-
nahmen  

X

34  Emissionsvermeidung Erhebliche
Emissionen,
Überschreitung
von Richt- und
Grenzwerten

nicht, durch Verweis
auf Prüfung auf der B-
Plan Ebene

durch TÖB-Auskunft

 

X

35  Gasaustritte Flächen-
inanspruchnahme
von
Emissionsarealen

nicht, durch Verweis
auf Prüfung auf der B-
Plan Ebene

durch TÖB-Auskunft

 
X

Kultur- und Sachgüter

36  Denkmäler,
archäologische Schätze

Veränderung,
Beeinträchtigung
des
Erscheinungsbild
es, des Umfeldes,
Störung von
Fundstellen

nicht, durch Verweis
auf Prüfung auf der B-
Plan Ebene

Erhaltungs- und
Schutzmaßnahmen

 

X

37  Sachwerte Verlust an
Sachwerten

nicht, durch Verweis
auf Prüfung auf der B-
Plan Ebene

Erhaltung, Ersatz von
Sachwerten  

X



Wirkungsgefüge, Wechselwirkungen

38  Wirkungsgefüge der
Schutzgüter Tiere und
Pflanzen, Boden,
Wasser, Luft

mittelbare oder
gekoppelte
Einschränkung
der Leistungs-,
Nutzungs- und
Funktionsfähigkeit
(Gesamtbetrach-
tung)

durch TÖB-Auskunft durch TÖB-Auskunft

 X

39 Erholungsfunktion der
Landschaft

nachhaltige
Beeinträchtigung
der
Erholungsfunktion
(Vielfalt, Eigenart,
Schönheit)

Erheblichkeit Vermeidung,
Minderung, Ausgleich

 X

40  Resourcenverbrauch und
Dargebot Grundwasser

Kapazitäten zur
Versorgung
unzureichend

durch FNP -
Überprüfung nach § 5
(1) BauGB

nicht, Verweis auf
Prüfung auf der F-
Plan-Ebene

 X

41  Sachgerechter Umgang
mit Abwasser und Abfall

Kapazitäten und
Standard der
Anlagen
unzureichend

durch FNP -
Überprüfung nach § 5
(1) BauGB

durch TÖB-Auskunft

  X

42  Sparsame und effiziente
Energienutzung:
Erschließung mit ÖPNV

Unzumutbare
Entfernung zu
Haltepunkt

Empfehlung einer
Alternative

nicht, Verweis auf
Prüfung auf der F-
Plan-Ebene

 X

43  Sparsame und effiziente
Energienutzung:
Erneuerbare Energie

(Kriterium noch
festzulegen)

nicht, durch Verweis
auf Prüfung auf der B-
Plan Ebene

Einsatz erneuerbarer
Energie bei
Energienutzung

  

44  Landschaftsverbrauch:
Wiedernutzung ,
Nachverdichtung

(Kriterium noch
festzulegen)

durch FNP -
Überprüfung nach § 5
(1) BauGB

nicht, Verweis auf
Prüfung auf der
F-Plan-Ebene

  

45  Landschaftsverbrauch:
Umnutzung Wald,
Landwirtschaft,
Wohnflächen

Vorranggebiete
der
Landesplanung
zu Landwirtschaft,
Forstwirtschaft

Empfehlung einer
Alternative

nicht, Verweis auf
Prüfung auf der
F-Plan-Ebene  X

46  Sparsamer Umgang mit
Grund und Boden

(allgemeine
Prüfungs-
erfordernis)

nicht, durch Verweis
auf Prüfung auf der B-
Plan Ebene

Angemessene
Verdichtung und
Grundstücksaus-
nutzung

  X

47  Begrenzung
Bodenversiegelung

(allgemeine
Prüfungs-
erfordernis)

nicht, durch Verweis
auf Prüfung auf der B-
Plan Ebene

Vertretbares Maß an
Bodenversiegelung   X



4. Allgemeinverständliche Zusammenfassung
Nach der vorläufigen  Prüfung der Umwelterheblichkeit hat das Planverfahren keine
erheblichen Umweltauswirkungen. Mit dem Planungsvorhaben ist kein Eingriff in Natur und
Landschaft verbunden


